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AMTLICHE MITTEILUNG 
 
 

Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl 2003  
 

Am 28. September 2003 findet die Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl statt. 
Die Wahlzeit wurde in beiden Wahllokalen 
von 08.00 – 15.00 Uhr festgesetzt. 
Im Lauf der nächsten Woche erhält jeder 
Wahlberechtigte von der Gemeinde neben 
einer Wählerverständigungskarte eine amtliche 
Wahlinformation, aus der alles Nähere 
(Wahlkarte, Zugehörigkeit zu den einzelnen 
Wahlsprengel, Amtliche Stimmzettel usw.) 
ersichtlich ist. 
 

Kompostieranlage  
Familie Berger 
 

Bezüglich der Kompostierung von im 
Gemeindegebiet von Kirchschlag anfallenden 
Gras- und Strauchschnitten wurde von der 
Gemeinde mit der Familie Berger in Riedl 6 
eine entsprechende schriftliche Vereinbarung 
abgeschlossen. 
Im Hinblick eines ordnungsgemäßen und 
reibungslosen Betriebes werden der 
Gemeindebevölkerung nachstehende 
Benützungsbedingungen der 
Kompostierungsanlage bekanntgegeben: 
 

 Die Anlieferung und ordnungsgemäße 
Ablagerung der 
Kompostierungsabfälle auf dem 
Kompostplatz hat nur jeweils am 
Freitag und Samstag in der Zeit von 
07.00 bis 18.00 Uhr zu erfolgen; 
 Gras und Strauchschnitte sind bei der 

Anlieferung unbedingt zu trennen; 
 
 

 

 Der Lieferant hat dafür Sorge zu 
tragen, dass das angelieferte Material 
frei von nicht zur Kompostierung 
geeigneten Stoffen und 
kontaminiertem (verunreinigten bzw. 
verseuchten) Material ist. Der 
Lieferant ist verpflichtet, ungeeignetes 
oder kontaminiertes Material 
zurückzunehmen. Dies gilt auch für 
Materialien von Dritten, die nicht zur 
Kompostierung geeignet sind und 
ohne Wissen und Wollen des 
Kompostierers auf dem Kompostplatz 
abgelagert werden. Die Ersatzpflicht 
des Verursachers bleibt hievon 
unberührt; 
 Küchenabfälle gelten ebenfalls als 

ungeeignetes Material für die 
Kompostierung. 
 Den Anweisungen des Kompostierers 

auf dem Kompostplatz ist unbedingt 
Folge zu leisten; 
 Bei größeren Liefermengen ist eine 

vorherige telefonische Anmeldung 
beim Kompostierer (Tel. 
07215/2104) erforderlich. Die 
Anlieferung von größeren Mengen, 
vorallem auch durch Firmen, und 
außerhalb der Öffnungszeiten ist 
kostenpflichtig und direkt mit dem 
Kompostierer  zu verrechnen; 
 Bei der Kompostieranlage ist auch 

Kompostmaterial (ungesiebt bzw. 
gesiebt) erhältlich. 
  

Für etwaige Fragen im Zusammenhang mit der 
Gemeindekompostierung steht Ihnen sowohl 
die Familie Berger als auch das Gemeindeamt 
gerne zur Verfügung.  
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Sanierung Haselgraben 
 
Die Sektion Oberösterreich des 
Forsttechnischen Dienstes für Wildbach- und 
Lawinenverbauung hat in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Kirchschlag bei Linz für das 
gesamte Einzugsgebiet des Haselgrabens 
(33,60 km²) ein Generelles Projekt mit einem 
Kostenumfang von € 6,000.000,-- 
ausgearbeitet. 
In diesem Projekt sind alle 
schutzwasserbaulichen Maßnahmen enthalten, 
die nachhaltig dem Schutz der Siedlungen 
entlang des Haselgrabens und im dicht 
bebauten Stadtgebiet von Linz-Urfahr vor 
Hochwässern erhöhen. 
Die Umsetzung des Projektes wird innerhalb 
der nächsten 30 Jahre im Rahmen von 
Detailprojekten durch die örtliche zuständige 
Gebietsbauleitung Mühlviertel erfolgen. 
Bei allen geplanten Maßnahmen und bei der 
Wahl der Bautypen wurde auf einen Erhalt 
bzw. auf eine Verbesserung der ökologischen 
und hydrobiologischen Funktionsfähigkeit der 
Gewässer Rücksicht genommen. 
 
 
 
Gesund und 
Aktiv mit 
Seniorentanz 
 
 
Ein Bewegungstraining, das Freude macht! 
 
Dabei handelt es sich nicht um 
Gesellschaftstanz im herkömmlichen Sinn, 
sondern um      Folklore- oder Kreistänze aus 
aller Welt, Tanzspiele und gesellige Formen zu  
moderner Unterhaltungsmusik mit sanften 
Bewegungen, die der Gesundheit förderlich 
sind.  
Seniorentanz kennt keine Führungsrolle und 
keine fixen TanzpartnerInnen. 
Ständiger Partnerwechsel macht den „Pfiff“ 
der Tänze aus.  
Auch im Sitzen lässt es sich sehr vergnüglich 
tanzen. 

 
Seniorentanz ist partnerunabhängig und frei 
von Leistungszwang. 
Seniorentanz hat Spielcharakter, der in den 
heutigen  Paartanzformen weitgehend verloren 
gegangen ist. 

 
Von Ärzten empfohlen! 
 
Seniorentanz ist Gehirnjogging. 

Kreuzworträtsel werden irgendwann zur 
Routine, dann gilt es das Gehirn immer wieder 
aufs Neue zu fordern, z. B. durch das Erlernen 
von neuen Tanzschritten. 
Auch körperlich verbessert sich dadurch 
vieles: 

Die Durchblutung, der gesamte Stoffwechsel, 
die Beweglichkeit der Gelenke, 
die Muskulatur, die Atmung, die Verdauung. 

 
Seniorentanz  
Wo? Volksschule / Turnsaal 
Wann? Jeden zweiten Dienstag  um 15,00 Uhr 
ab 30. September, an dem wir alle ganz herzlich 
zum Schnuppernachmittag einladen 
Dauer: jeweils 1,5 Stunden 
 
Tanz im Sitzen (für alle, die nicht mehr ganz 
so gut auf den Beinen sind) 
Wo? Volksschule/Turnsaal 
Wann? 1mal im Monat um 15,00 Uhr  
ab 23. September 2003, an dem wir alle ganz 
herzlich zum Schnuppern einladen 
Dauer: jeweils 1 Stunde 
 

                
      
 

Sie brauchen: 
Neugierde               KEINE/N Tanzpartner/in 
Gute Laune             KEINE Tanzerfahrung 
 
Ich freue mich auf ungezwungene Tanzstunden 
mit einer Gruppe Gleichgesinnter! 
 
Waltraud Gangl (Tanzleiterin)                          
Tel.: 07215/3250 oder 0699/12236761  
Dr. Gertraud Deim 
Obfrau Gesundheitsausschuss 
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Alttexilsammlung Herbst 2003  
 
Die Alttextilsammlung findet am 02.10.2003 
statt. Bitte geben Sie die Textilsäcke bis 
spätestens 08.00 Uhr früh bei der Sammelstelle 
„Bauhof West – gegenüber Rot-Kreuz-
Garagen“ ab. 
Die Textilsäcke sind am Gemeindeamt 
kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnüren. 
 
Veranstaltungen  
September 2003  
 
13.09.2003 
8. Granitman – Bike & 
Run 
ab 12.00 Uhr – 
Starnummernausgabe bei 
der Volksschule 
Start ist um 14.00 Uhr bei 
der Speichmühle in Hochbuchedt 
Weitere Infos unter www.kirchschlag.net 
Veranstalter: Sportunion Kirchschlag 
 
14.09. – 21.09.2003  
Aktivwoche Zillertal 
Anreise mit PKW zur Wanderwoche  
Anmeldung bei Herrn Johann Pichler unter der 
Tel.Nr. 07215/3617 
Veranstalter: Seniorenbund  - Ortsgruppe 
Kirchschlag 
 
19.09.2003  
Bauberatung 
Gemeindeamt, 08.00 Uhr 
 
20.09. – 21.09.2003  
Dorfwirtschaft Kirchschlag 
Leistungsschau 
Ortsplatz Kirchschlag 
Veranstalter: Wirtschaftsbund Kirchschlag 
 
21.09.2003  
Erntedank und Tag der Älteren 
Pfarrkirche Kirchschlag, 08.30 Uhr 
 
21.09.2003  
Reiterspiele Familie Ofner 
Davidschlag 14, ab 10.00 Uhr 
Veranstalter: Reit- und Fahrverein 
Kirchschlag-Geng 
 
23.09.2003  
Schnuppernachmittag „Tanz im Sitzen“ 
mit Waltraud Gangl 
Volksschule Kirchschlag, 15.00 – 16.00 Uhr 
Veranstalter: Gesundheitsforum Kirchschlag 
 

25.09.2003  
ECDL-Infoabend (Computerführerschein) 
Landwirtschaftsschule Kirchschlag, 18.30 Uhr 
Veranstalter: Volkshochschule Kirchschlag 
 
27.09.2003  
Kabarettfahrt „Simpl“ nach Wien 
Ortsplatz Kirchschlag, 11.00 Uhr 
Veranstalter: Sparverein Sportalm  
und Frauenpower Kirchschlag 
 
28.09.2003  
Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl 
Wahlsprengel  1: Gemeindeamt 
Wahlsprengel  2: Volksschule 
08.00 Uhr – 15.00 Uhr 
 
30.09.2003  
Schnuppernachmittag „Seniorentanz“ 
mit Waltraud Gangl 
Volksschule Kirchschlag, 15.00 – 16.30 Uhr 
Veranstalter: Gesundheitsforum Kirchschlag 
 
Gemeindealtenheim 
Gramastetten 
„In´s daHeim einischaun“ 
 
Am 13.09.2003 findet im Gemeindealtenheim 
Gramastetten von 13.00-18.00 Uhr die 
Veranstaltung „In´s daHeim einischaun“ statt. 
Projektpräsentation – Heimumbau 
Pavillioneröffnung 
Luftballonstart 
Rollstuhlgeschicklichkeitsfahren 
Musik: G4 
 
Die BewohnerInnen und Bediensteten freuen 
sich auf Ihr Kommen. 
 
anders gleich – gleich anders 
 
Borkenkäfermassen- 
vermehrung  
 
Das anhaltend trockene und heiße 
Sommerwetter hat in weiten Teilen 
Oberösterreichs zu einer 
Borkenkäfermassenvermehrung 
geführt. Nur durch eine rasche 
Aufarbeitung des Schadholzes kann eine 
weitere Ausbreitung der Schäden vermieden 
werden. Wir ersuchen Sie deshalb Ihren 
Waldbestand mit erhöhter Aufmerksamkeit zu 
überprüfen. 
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Erholungswald Breitenstein 
 
Durchforstung  
 
Im Erholungswald Breitenstein wird Ende 
September 2003 eine Durchforstung des 
Fichtenreinbestandes durchgeführt. Der hohe 
Kronenschluss des Fichtenreinbestandes wird 
auf diese Weise reduziert, um den 
Samenanflug von Fichte, Tanne, Ahorn und 
Esche im Bestand sowie den Samenanflug von 
Birke am Waldrand zu unterstützen. Die 
Durchforstung ist als Verjüngungs- und 
Revitalisierungsmaßnahme des 
Erholungswaldes Breitenstein anzusehen. Die 
Gemeinde bittet um das Verständnis der 
Erholungssuchenden.   
 
Verkauf von Brennholz  
 
Aufgrund der erwähnten Maßnahmen im 
Erholungswald Breitenstein besteht die 
Möglichkeit, Brennholz (vorwiegend Fichte) 
zu einem günstigen Selbstwerberpreis von der 
Gemeinde zu erwerben.  
Interessenten mögen sich bis spätestens         
30. September 2003 am Gemeindeamt 
anmelden. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Manfred 
Pichler unter der Tel.Nr. 07215/2285-11. 
 
 
www.kirchschlag.net(t) 
 
Seit ein paar Wochen gibt es wieder Neues auf 
der Gemeindehomepage. Neben einem neuen 
Layout der Startseite sind vier Neuerungen 
hervorzuheben: 
 
ServiceNet 
Neben dem InfoNet, NewsNet und 
CommunityNet gibt es nun auch ein 
ServiceNet.  
Die Seiten des ServiceNets haben zum Ziel, 
wichtige Information über Kirchschlag 
möglichst schnell zu finden. Ärztenotdienst, 
digitales Telefonbuch, Müllabfuhrplan, Infos 
über Förderungen und Gebühren werden hier 
zu finden sein.  
Suchfunktion 
Da die Homepage sehr umfangreich ist, war es 
gar nicht mehr so leicht gezielt etwas zu 
finden. Dies erleichtert nun eine Suchfunktion, 
die alle Texte der Homepage nach dem 
eingegebenen Suchbegriff durchsucht. 
 
 
 

Archivierung 
Seiten, die nicht mehr aktuell sind können nun 
in einem Archiv abgelegt werden. Im InfoNet 
unter dem Button Seitenarchiv kann das 
Archiv durchsucht werden. 
 
 
Online-Telefonbuch 
Telefonnummern, Emailadressen und Websites 
aus Kirchschlag sind hier zu finden. Die Daten 
wurden von der ÖVP-Kirchschlag kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 
 
Damit hoffen wir einen weiteren Beitrag zur 
Attraktivität von www.kirchschlag.net(t) 
geleistet zu haben. 
 
Gerhard Hofer 
Webmaster 
 
Tschernobyl Hilfsteam 
Das Märchen Kirchschlag 
der Tschernobyl 
Kinder 
 
Bei der Ankunft am 04.08.2003 
waren die Kinder von der langen 
Reise müde und gezeichnet. Doch 
im Jahnheim fühlten sie sich gleich wohl. Das 
gute und reichliche Essen schmeckte den 
Kindern besonders. Bei dem schönen Wetter 
gingen sie ins Freibad nach Hellmonsödt, dass 
sie bei freiem Eintritt benützen durften. 
Mit der KFB Hellmonsödt gab es einen 
Ausflug ins Salzkammergut für die Kinder, die 
über die Alpen in der Schule lernen – ein 
unvergessliches Erlebnis. Nach Altenberg 
wurden die Kinder eingeladen um einen 
lustigen Tag zu erleben. 
Von der Feuerwehr Kronabittedt wurden sie 
zum Fest mit Mittagessen, Hüpfburg, Eis und 
einem Auftritt eingeladen. 
Die Fahrt nach Wien mit einem Bus der Firma 
Neubauer stand ebenfalls am Programm. Es 
gab einen Sonderpreis, diese Buskosten 
übernahm dankenswerter Weise die SPÖ 
Kirchschlag. Herr Donabauer lenkte den Bus 
gratis. Frau Mag. Jutta übernahm die 
Reiseleitung. Im  Auto-Safarie-Tierpark 
Gänserndorf gab es freien Eintritt und bei MC 
Donald´s eine Einladung zum Mittagessen von 
unseren Wiener Freunden eine Spende für Eis. 
Es war ein großes Erlebnis für die Kinder. Bei 
der Stadtrundfahrt im ärgsten Stoßverkehr 
erlebten wir, Wien ist anders. 
Einen Ausflug gab es nach Rainbach zur 
Pferdeeisenbahn und nach Freistadt zum 
Volksfest mit Freifahrten im 
Vergnügungspark.  
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Vielen Dank möchten wir dem Roten Kreuz 
und dem Herrenclub Kirchschlag sagen, dass 
sie den Kindern die Freude gemacht haben. 
Eine weitere Einladung kam von der Firma 
Betten und Vorhang Reiter. Die Chefin führte 
uns persönlich durch den Betrieb. Die Kinder 
wurden auch beschenkt. Anschließend gab es 
eine Stadtrundfahrt und der Pöstlingberg mit 
der Grottenbahn durfte natürlich nicht fehlen 
im Programm. Die Fahrt mit der Grottenbahn 
faszinierte die Kinder besonders. Auch die 
Märchen im Keller waren ihnen bekannt. In 
der Wallfahrtskirche beteten sie das Vater 
unser in weißrussischer Sprache. Für diese 
Fahrt kam ein gratis Bus der Firma Deuschl 
aus St. Valentin. Zahnarzttermine gab es auch 
heuer im Ambulatorium der Oö. 
Gebietskrankenkasse bei Herrn Dr. Sacher und 
bei Herrn Dr. Schwarz in Gramastetten. Zum 
Abschluss gab es noch eine Einladung der 
Pfarre Zwettl mit Ausflug in den Tierpark 
Altenfelden. 
Wer die Kinder bei der Ankunft und der 
Abschiedsfeier erlebt hat konnte feststellen: 
„Durch die Freude bekommen sie ein neues 
Gesicht.“ 
Bei der Abreise gab es Abschiedstränen, wir 
haben uns gegenseitig sehr liebgewonnen. 
Nach 30 Stunden Heimreise bekamen wir die 
Nachricht – alle sind gut heimgekommen, 
keine Kontrolle an der Grenze.  
Wir möchten allen Sponsoren, Spendern und 
Helfern für Ihre Unterstützung recht herzlich 
danken, dass diese Erholungsaktion ein großer 
Erfolg wurde! 
Ein großer Erfolg für die Kinder! 
Dem ÖTB Jahn Linz Lustenau für die 
Bereitstellung des Jahnheimes zum Preis der 
Betriebskosten. 
Der Pfarre Hellmonsödt, den Frauen der KFB 
für die Unterstützung bei der Verpflegung und 
Betreuung der Kinder. 
Besonderer Dank geht an die Köchinnen die 
mitgeholfen haben den Aufenthalt der Kinder 
schmackhaft zu machen und der Gemeinde 
Kirchschlag, die einen Großteil der 
Betriebskosten übernimmt. 
Dem Roten Kreuz für die Bereitstellung der 
Bettwäsche, für die Vitamine und 
Lebertranperlen, die der Präsident persönlich 
übergeben hat. 
Allen Sponsoren die so viele Reisekilometer 
der Kinder übernommen haben, dazu zählt 
auch die Oberösterreichische Versicherung und 
die Raiffeisen-Landesbank. Für die finanzielle 
Unterstützung möchten wir den Spendern 
vielmals DANKE sagen, denn € 140,00 mal 37 
Personen – dann ist erst die Reise bezahlt. 
Für die Sachspenden wie Bekleidung, Schuhe 
und Handtücher.  Toiletteartikel, die neu von 

Firmen gespendet wurden. z.B.  von der Metro, 
dem Quelle Versandhaus, Humanic und Mag. 
Jutta Rosmann schenkten jedem der 34 Kinder 
Sportschuhe und 4 Paar Winterschuhe für die 
bedürftigsten Kinder orthopädische Schuhe 
von der Firma Gerlinger. Neue Anoraks für die 
ärmsten Kinder. Wir kennen die Spender gar 
nicht und möchten ihnen gerne DANKE sagen 
– auch für die gebrauchten Kleider- und 
Wäschespenden. Für die vielen Lebensmittel-, 
Obst- und Getränkespenden, die von der 
Österreichischen Wirtschaft kostenlos zur 
Verfügung gestellt wurden. Den einheimischen 
Spendern für Milch, Eier, Kuchenspenden, Eis. 
Brot kam von der Bäckerei Fenzl und 
Reisenberger. Weitere Spender: Nah & Frisch 
Kirchschlag und Leitner Eier aus 
Neulichtenberg,...... 
Den Ärzten Dr. Deim, Dr. Kröpl für Vitamine 
ebenso der Firma Mayerhofer Pharmazy. 
Den Angestellten der Raiffeisenbank 
Kirchschlag, die uns immer wieder 
unterstützen. Den Goldhaubenfrauen St. 
Magdalena und Kirchschlag für ihre Spende 
und allen, die anonym gespendet haben oder 
anonym bleiben möchten. 
Den Gastfamilien Weitzhofer und Schraml, die 
je 2 Mädchen aufgenommen haben und allen 
Menschen, die zum guten Gelingen dieser 
Erholungsaktion beigetragen haben, möchten 
wir ein HERZLICHES DANKESCHÖN 
aussprechen. 
 
Das Tschernobyl-Hilfsteam: 
Rosa, Maria und Traudi 
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